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Willkommen 2015!
Das wünschen sich Elbtaler für das neue Jahr

Liebe Leserinnen
und Leser! 

Ein neues Jahr 
heißt neue Hoff-
nung, neues Licht, 
neue Gedanken 
und neue Wege 
zum Ziel.

In diesem Sinne 
wünscht Ihnen 
der Bürgerverein 
Elbtal und das 
Team von Apro-
pos Elbtal einen 
guten Start ins 
neue Jahr. 

Möge 2015 ein 
friedliches und 
glückliches Jahr 
werden.
Gehen wir es mit 
Zuversicht an! 

„Und jedem 
Anfang wohnt 
ein Zauber inne, 
der uns be-
schützt und
der uns hilft zu 
leben.“
(Hermann Hesse)

Magdalena Hannappel, Dorch-
heim, arbeitet seit vielen Jahren im 
Kindergarten St. Josef/Sonnenblu-
me. Sie wünscht sich für 2015 
Gesundheit, Freude, Glück und 
Frieden sowie viel Nachwuchs bei 
Elbtaler Eltern, damit sie auch in 
Zukunft ihren Beruf mit viel Freude 
ausüben kann.

Jürgen Heftrich aus Elbgrund:
Neben vielen persönlichen 

Wünschen hoffe ich noch ganz 
besonders, dass der SV Elbgrund 

2015 einen neuen engagierten 
Vorstand fi ndet!

Werner Simon, Gastwirt aus 
Hangenmeilingen, wünscht sich 
für 2015 den Fortbestand des 
MGV “Sängerlust“. Ebenso liegt 
ihm am Herzen, dass er seine 
Traditionsgaststätte  möglichst 
lange weiterführen kann und dass 
die Ortsvereine wieder an einem 
Strang ziehen.

Laureen Schneider, 16 Jahre,
Schülerin aus Heuchelheim 

wünscht sich für das neue
Jahr, dass in Elbtal wieder

mehr für die Jugend getan
wird.
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Lebendiger Adventskalender 2014

Elbtal (C. Werner-Krechting) – Auf besonderen 
Wunsch des Elternbeirats, der Kindergärten Sonnen-
blume/St. Josef fand in diesem Jahr der 5. lebendige 
Adventskalender statt.
An 18 Abenden hatten sich Elbtaler Bürger bereit er-
klärt, vor ihren Häusern eine besinnliche, adventliche 
Auszeit anzubieten. Mit einem weihnachtlich ge-
schmückten Adventsfenster wiesen die Bürger auf 

ihre Teilnahme hin. Für das Programm zeigten sich die 
jeweiligen Ausrichter verantwortlich. An den Abenden 
wurden Weihnachtslieder gesungen, gelegentlich mit 
Instrumenten begleitet, Geschichten vorgelesen oder 
Gedichte vorgetragen.
Zur Freude der Besucher beteiligten sich auch jün-
gere und ältere Kinder aktiv mit unterschiedlichen 
Beiträgen, wie z.B. dem kleinen Wichtel, der durch 
den Tannenwald ging oder der Weihnachtsbäckerei, 
kleinen Gedichten oder Fingerspielen an dem leben-
digen Adventskalender.
Manche Vorträge regten zum Nachdenken an, so z.B. 
„Was man von Weihnachten alles erwarten kann.“
Nach dem besinnlichen Beisammensein verweilten 
die Besucher bei warmen Getränken und Weihnachts-
gebäck eine Weile vor dem schön dekorierten Ad-
ventsfenster. Ungezwungene Gespräche entstanden 
auch mit Bürgern, zu denen der Kontakt sonst nicht 
besteht.

Fotos: Xxxx Xxxx

Was im Sommer gesät wird…

Am 22.11.2014 fand wieder ein Adventsbasar Lich-
terglanz im Hof statt (siehe auch unser Bericht in der 
Novemberausgabe von apropos Elbtal) 
Die Veranstaltung war ein großer Erfolg. Neben all 
den schönen Momenten, die wir an diesem Tag erle-
ben konnten, können wir – nicht zuletzt dank der Un-
terstützung durch Freunde und Mitbürger mit zahl-
reichen Kuchenspenden, der von den Lieferanten 
gewährten Nachlässe  und dem großen Engagement 
der Basarveranstalter selbst – aus dem Reinerlös dem 
Bürgerverein Elbtal eine Geldspende in Höhe von 
Euro 450,– zukommen lassen.

Langendernbacher Straße 49
65599 Dornburg-Frickhofen

Tel. (0 64 36) 28 84 - 0 · Fax (0 64 36) 28 84 - 19
www.baden-heizen.de
info@baden-heizen.de

Es betreut Sie: Karsten Fritz, Telefon (0 64 71) 5 28 00



Januar	2015 apropos	Elbtal		|		Ausgabe	3 3

Heuchelheimer Männerballett steht in den Startlöchern zum großen Tanz 2015

Heuchelheim (mbr) – Wer denkt, Männerballett wäre 
nur spaßiges Rumgehopse zu Musik, sollte sich einmal 
die Proben dieser Truppe ansehen. Dann dürfte jedem 
klar werden, dass hier ein hartes Training dahinter 
steckt. Vierzehn Männer im Alter zwischen 17 und 59 
Jahren treffen sich schon seit Ende August letzten Jah-
res jeden Sonntagabend im Bürgerhaus, um ihren Tanz 
einzustudieren. Es ist die gelungene Mischung aus Ju-
gend und Erfahrung, die das Männerballett ausmacht. 
Zum Glück hatte Georg Wittayer an der Kirmes 2002 
die Idee, die New Generation, so nennt sich die Grup-
pe, zu gründen. 

Eine Trainerin war in der lebensfrohen und karnevals-
begeisterten Ulrike Haida rasch gefunden, die bis heu-
te mit viel Freude, Zeit und Geduld dabei ist. Frau Hai-
da hat die Leitung der ambitionierten Männertruppe 
zwar 2006 in die Hände ihrer tanzerfahrenen Tochter 
Nadine Orth gelegt, ist selbst aber bis heute bei jeder 
Probe und jedem Auftritt dabei; die beiden sind ein 
eingespieltes Team. Aus dem anfänglich ersten Auftritt 
in Heuchelheim sind inzwischen fast 100 Auftritte ge-
worden. So konnte man die Männer in sehr gelun-
genen und anfangs von Petra Schardt maßgeschnei-

derten Kostümen als Back Street Boys, Indianer, 
Starlight Express, Formation ,Blue Man Group und 
letztes Jahr als Matrosen bewundern. Auch dieses Jahr 
habe man sich eine sehr schöne, passende Kostümie-
rung für die Tanzformation ausgedacht, verrät Nadine 
Orth. Die Kostüme werden übrigens heute von den 
Tanzgruppenmitglieder selbst fi nanziert und gekauft.
Die New Generation, inzwischen weit über die Grenzen 
Elbtals bekannt, sind gern gesehener Gast bei anderen 
Karnevalsveranstaltungen, z.B. in Lahr, Wilsenroth, Kir-
berg, Bad Camberg-Würges und Hahn am See. Auch 
hat die Heuchelheimer Tanzgruppe mit ihren Darbie-
tungen neben den Zuschauerherzen schon so manchen 
Preis gewonnen. Dieses Jahr liegt den Jungs sogar eine 
Einladung zur Koblenzer Fastnacht vor.
Der Auftritt des Männerballetts „New Generation“ ist 
seit 2003 der Höhepunkt der Heuchelheimer Kappen-
sitzung, die am 24. Januar 2015 um 20:11 Uhr im 
Bürgerhaus stattfi ndet. Dann sind die Jungs mit Freu-
de und Spaß hundertprozentig bei der Sache und 
schaffen es Jahr um Jahr, das Publikum mit ihrem Tanz 
und den akrobatischen Hebefi guren zu begeistern.
Also, liebe Leserinnen und Leser, lassen Sie sich den 
Auftritt der Heuchelheimer Männer nicht entgehen 
und überzeugen Sie sich selbst bei der Kappensitzung, 
wie die Jungs zusammen mit ihren Trainerinnen die 
diesjährige Choreografi e umgesetzt haben. Wer im 
nächsten Jahr mittanzen möchte, der kann gerne ein-
mal zu den Proben kommen oder mit Nadine Orth 
Kontakt aufnehmen. – Dem Heuchelheimer Männer-
ballett und seinem weiblichen Trainer- und Betreuer-
team (Stefanie Sehr und Beate Schneider) viel Glück 
und Freude bei dem diesjährigen Auftritt. Elbtal ist 
froh, dass es Euch gibt.

AUTO CHECK AC
Fahrzeugtechnik
Diefenbach Inhaber: Volker Diefenbach

� Inspektion
� Reifenservice
� Klimaservice
� Achsvermessung
� Autoglas-Service
� Auto-Reparatur
� Motor-Instandsetzung
� Rasenmäher-Reparatur
� AL-KO-Fachhändler

Siegener Straße 11a

65627 Elbtal

Telefon (0 64 36) 9448889

Telefax (0 64 36) 9448874

info@fahrzeugtechnik-diefenbach.de

www.fahrzeugtechnik-diefenbach.de

- Ökologische Reinigung 
- Heißmangel 
- Mietwäsche 
- Bügelservice 
 

www.duvatex.de             info@duvatex.de    Telefon: 06436 - 3017 
DuVa Tex GmbH             Siegener Straße 11   65627 Elbtal 

- Hemdenservice 
- Änderungsschneiderei 
- Teppich-, Leder- und Pelzreinigung 
- Waschservice für Pferdedecken  
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•	Neujahrskonzert Elbtalmusikanten
	 Am 10. Januar 2015 ist es wieder soweit. Die Elb-

tal-Musikanten lassen das Neujahrskonzert 2015 im 
Bürgerhaus in Frickhofen erklingen. Die musikalische 
Leitung des Orchesters obliegt Herrn Thomas Kilian 
aus Dauborn. Mit von der Partie ist auch das Jun-
gendorchester der Elbtal-Musikanten das unter der 
Leitung von Marco Jeuck steht. Nach dem Konzert 
wird der in Elbtal beheimatete Sänger und Entertai-
ner Kevin Henderson  für unterhaltsame Stimmung 
sorgen. Karten sind im Vorverkauf erhältlich bei der 
Nassauischen Sparkasse in Frickhofen und im Gast-
haus Simon in Elbtal-Hangenmeilingen jeweils zu 
den Öffnungszeiten.

•	Diavortrag – Wallfahrt mit dem Fahrrad nach Rom 
am 23.1.2015 um 20:00 Uhr wird Pfarrer Christof 
May im Dorfgemeinschaftshaus Dorchheim einen 
Vortrag über die Fahrradwallfahrt nach Rom halten 
(Unser Artikel in der Dezemberausgabe 2014). Im 
Gepäck hat er sehr viele interessante Bilder und 
kurzweilige Informationen. Der Eintritt ist frei

VEREINSNACHRICHTEN UND TERMINE
ELBATLER ORTSVEREINE

•	Elisabeth Kunz
	 Frickhofener Str. 33, 65627 Elbgrund
	 zum 75. Geburtstag am 5.1.2015
•	Georg Stahl
	 Am Steinchen 17, 65627 Hangenmeilingen
	 zum 75. Geburtstag am 23.1.2015
•	unserem Redaktionsmitglied Jutta Wagner
	 nachträglich zum 50. Geburtstag am 5.12.2014

WIR GRATULIEREN

Meinen Kunden wünsche ich ein gutes Jahr 2015!

TIERARZTPRAXIS BRIGITTE PHILLIPS
Lindenhof - Zum Mühlbachtal 21 · 65627 Elbtal-Dorchheim · Tel. (0 64 36) 94 19 85 · Mail tierarztpraxis-phillips@gmx.de

• Behandlung von Groß- und Kleintieren

• Röntgen und Ultraschall

• Termine nach Vereinbarung

• Reitstunden (Anfänger u. Fortgeschrittene)

• Ausritte und Voltigieren

Nähere Info: www.tierarztpraxis-phillips.de
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Goldenes Priesterjubiläum

(akn/jw) – Am 8. Dezember 2014 hatte Pfarrer Werner 
Hannappel sein goldenes Priesterjubiläum, ein sel-
tenes Ereignis, welches man gebührend feiern sollte. 
Der Dankgottesdienst fand am 13.12.2014 in der 
Pfarrkirche St. Stephanus Thalheim unter der Mitwir-
kung des Kirchenchores Mengerskirchen und der Zim-
berg Musikanten statt. Hauptzelebrant und Festpredi-
ger war Domkapitular Pfarrer Gereon Rehberg, der 
ihm Dank und Anerkennung für seinen priesterlichen 
Dienst im Bistum Limburg aussprach. Für die Vielzahl 
der Gratulanten fand anschließend im Pfarrheim ein 
Umtrunk mit Imbiss statt, welchen Pfarrer Hannappel 
sichtlich genoss.
Werner Hannappel wurde am 8.5.1940 in Niederhada-
mar geboren. Während er täglich mit dem Fahrrad 
zum Hadamarer Gymnasium fahren musste, wurden 
sein älterer und sein jüngerer Bruder, die beide eine 
Behinderung hatten, vom Vater zur Schule gebracht. 
Da seine Eltern eine kleine Landwirtschaft hatten, hieß 
es nach der Schule auf dem Feld zu helfen. Abends 
musste dann noch gelernt werden. 
1959 machte er sein Abitur und wurde vom damaligen 
Pfarrer von Niederhadamar gefördert, so dass er stu-
dieren konnte. Von 1959 – 1964 studierte er in St. 
Georgen in Frankfurt, dann in München, wieder in 
Frankfurt und im Priesterseminar in Limburg.
Am 08. Dezember 1964 wurde Werner Hannappel 
dann im Dom zu Limburg mit 10 weiteren jungen Män-
nern zum Priester geweiht. Nach der Priesterweihe 
verbrachte er einige Monate im Jungeninternat (Kon-
vikt) in Montabaur. Seine erste Stelle als Kaplan hatte 
er in Kölbingen. Hier war er von 1965 bis 1967 tätig, 
danach ging es bis März 1972 nach Siershahn und an-
schließend von März bis Oktober 1972 nach Braunfels. 
Nachdem sein Vater gestorben war, bewarb er sich 
dann 1972 in Heimatnähe, damit er zu Hause seine 
Mutter und seine Brüder unterstützen konnte. Seine 
erste Stelle als Pfarrer bekam er in der Pfarrgemeinde 
St . Nikolaus Dorchheim und den dazu gehörenen 3 
Pfarrkirchen von Elbtal. 1978 kam Thalheim noch mit 

hinzu. Beide Pfar-
reien betreute er 
bis 1982. Seine 
nächste Station 
war Westerburg. 
Hier war er bis 
1995 tätig. Ganz 
besonders ans 
Herz gewachsen 
war ihm dort die 
Liebfrauenkirche, 
eine alte Wall-
fahrtskirche, wo-
hin noch bis heute 
viele Pilgerprozessionen und Wallfahrten führen.
Von 1995 bis 2010 wirkte er als Pfarrer in Mengerskir-
chen und Waldernbach. Das war auch seine letzte 
Pfarrei, denn seit dem 1.6.2010 befindet er sich im 
wohlverdienten Ruhestand. 
Aber auch in seinem Ruhestand ließ er es sich nicht 
nehmen, noch in Vertretung Gottesdienste zu ge-
stalten. Leider lässt es sein Gesundheitszustand in 
letzter Zeit nicht mehr zu, alleine einen Gottesdienst 
zu feiern. 
Zu seinen priesterlichen Tätigkeiten außerhalb der 
Kirchen gehörten seine Tiersegnungen, besonders 
die Pferdesegnungen am Pfingstmontag mit an-
schließendem Pfingstritt.
Pfarrer Hannappel hat im betreuten Wohnen des Seni-
orenheimes St. Martin in Frickhofen eine kleine Woh-
nung bezogen. Er versorgt sich, soweit es sein Ge-
sundheitszustand zulässt noch selbstständig, nimmt 
aber Hilfeleistungen für seinen kleinen «Haushalt» bei 
Bedarf gerne in Anspruch. Auch hier leistet er noch 
kleine priesterliche Aufgaben, indem er jeden Tag vor 
dem Mittagessen das gemeinsame Gebet mit seinen 
30 Mitbewohnern übernimmt. Jeden Freitag um 11.00 
Uhr nimmt er am Gottesdienst im Seniorenheim teil 
und versucht auch während der Woche die Gottes-
dienste im pastoralen Raum Blasiusberg mitzufeiern.

ELBTALER GESICHTER  In unserer Reihe „Elbtaler Gesichter“ stellen wir Ihnen in loser Folge inte-
ressante Zeitgenossen, die ihre Spuren bereits in Elbtal hinterlassen haben oder Außergewöhnliches leisten, 
aber auch verstorbene Elbtaler Originale, vor. In der aktuellen Ausgabe beginnen wir mit Pfarrer Werner 
Hannappel. Antje Künzler-Nink hat ihn anlässlich seines 50-jährigen Priesterjubiläums interviewt und seine 
wichtigsten privaten und beruflichen Stationen zusammengefasst.
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Gemeindevertretung beschließt Haushalt 2015

Elbtal (lh) – In der letzten diesjährigen Sitzung der Ge-
meindevertretung wurden die Weichen für 2015 durch 
den Beschluss des Haushaltsplanes 2015 gestellt. Er 
schließt mit 4.099 Mill. Euro ab und beinhaltet einen 
rechnerischen Überschuss von rund 72.000 Euro.
Bedingt durch den Herbsterlass des Hessischen In-
nenministers Peter Beuth, hat die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Elbtal gezwungenermaßen auch 
unliebsame Entscheidungen im Zusammenhang mit 
der Haushaltsentscheidung treffen müssen. So wurde 
der Hebesatz der Gewerbesteuer von 310 Punkten 
auf 380 Punkte erhöht. Dies erbringt der Gemein-
de einen Mehrertrag von ca. 60.000 Euro. Für die 
Gewerbesteuerpflichtigen wird die Belastung jedoch 
dadurch abgemildert, dass die Gewerbesteuer bei 
der zu zahlenden Einkommensteuer vollumfänglich 
angerechnet wird. 
In einem weiteren Fall musste eine Erhöhung der 
Abwassergebühren auf 3,91 Euro pro Kubikmeter 
und eine Erhöhung der Trinkwassergebühren auf 
2,68 Euro erfolgen. Auch dies sind Auswirkungen 
des Herbsterlasses. In der Vergangenheit konnte die 

Kommunalaufsicht beim Landkreis Limburg-Weil
burg auch einen Haushaltsplan genehmigen, wenn 
die Gebühren nicht kostendeckend waren. Jetzt ist 
die Aufsichtsbehörde angewiesen, Haushaltspläne 
mit einem Defizit in den Gebührenhaushalten, die 
Genehmigung zu versagen. 
Da der Haushalt 2015 mit einem Überschuss ab-
schließt, konnte die Grundsteuer stabil gehalten wer-
den. Der Innenminister fordert bei defizitären Haus
halten eine Erhöhung der Grundsteuer im Mittel auf 
340 Punkte. Gegenwärtig erhebt die Gemeinde Elbtal 
260 Punkte vom Grundsteuermessbetrag.  
Weiterer Ungemach steht der Gemeinde auch mit der 
Sanierung dreier Hochbehälter ins Haus. Die vor gut 
40 Jahren eingebrachten Beschichtungsverfahren wei-
sen PCB als Inhaltsstoff aus und müssen aus diesem 
Grund entfernt werden. Die Entfernung dieses Materi-
als und die Erneuerung der Oberfläche in den Wasser-
kammern kostet pro Hochbehälter ca. 200.000 Euro. 
Zurzeit sucht die Gemeinde fieberhaft nach einem 
kostengünstigen System um die zukünftigen Bela-
stungen gering zu halten, da letztlich die Sanierungs-
kosten auch auf den Wasserpreis aufgeschlagen wer-
den müssen. In 2015 sind für die Sanierung 400.000 
Euro vorgesehen.
Eine Notwendigkeit zur Anpassung sah die Gemein-
devertretung auch bei den Kindergartengebühren. 
Bislang kostet ein Kindergartenplatz 95 Euro im Mo-
nat. Die neue Gebühr beträgt jetzt 105 Euro monatlich 
in 2015 und soll in 2016 und 2017 weiter jeweils um 
10 Euro auf 125 Euro Monatsgebühr  steigen. Gegen-
wärtig zahlt die Gemeinde Elbtal aus Steuermitteln 
243.100 Euro jährlich zum Kindergartenbetrieb hinzu.
Im Investitionsbereich hat die Gemeindevertretung 

Nachruf

Am 14.12.2014 verstarb am 
Vormittag Günter Göbel aus 
Heuchelheim. Von 1974 bis 1999 
war er Mitarbeiter des gemeindli-
chen Bauhofes. Er war der Erste, 
der die damals neu eingerichtete 
Stelle bei der Gemeinde Elbtal 
besetzte.

Aufgrund seiner Ausbildung als Landwirt und wegen 
seines bekannten handwerklichen Geschicks arbeitete er 
sich schnell in die Materie ein. Sein erstes Bauhoffahr-
zeug, ein alter VW-Pritschenwagen, den die Gemeinde 
für 1200 DM gekauft hatte, „lackierte“ er mit dem Pinsel, 
weil andere Lösungen als zu kostspielig erschienen. 
Auch setzte er seinen privaten Schlepper zu vielen 
gemeindlichen Arbeiten ein. Den Winterdienst leistete er 
oft mit diesem Fahrzeug, das damals noch über keine 
Fahrerkabine verfügte. Insbesondere besorgte er mit 
großem fachlichen Können den Betrieb der Trinkwasser-
versorgung. 

Leidenschaftlich spielte er in seiner Jugend in Elbgrund 
Fußball. In der Folgezeit spielte er aber ebenso gerne bei 
den „alten Herren“ in Hangenmeilingen. Aus diesem 
Grund war er auch in Elbgrund und Hangenmeilingen 
allseits bekannt. In späteren Jahren entdeckte er seine 
Liebe zur Jagd und legte die Jägerprüfung ab. 

Er hinterlässt seine Frau Hildegard und drei Kinder. 

Dr. nat. vet. (USA/UK)

Petra Rink
Tierheilpraktikerin • Tierpsychologin

Friedhofstraße 3

65627 Elbtal

Telefon (0 64 36) 2 85 26 29

www.natur-für-tiere-rink.de



Januar 2015	 apropos Elbtal  |  Ausgabe 3	 7

Kamelle – de Prinz kütt: 2. Hangenmeilinger Fastnachtszug

Der Fastnachstzug im vergangenen Jahr in Hangen-
meilingen war ein voller Erfolg, sodass der FSV Han-
genmeilingen am 14.2.2015 erneut die Karawane 
durch die Gassen ziehen lassen will.  
Das muntere Treiben soll um 14:11 Uhr starten. Alle 
Vereine, Gruppen, Stammtische usw. sowie alle an-
deren Elbtaler sind zum Mitmachen herzlich eingela-
den. Ob als Zugnummer oder als Zuschauer – egal, 
Hauptsache die Stimmung wird ordentlich angeheizt. 
Ganz besonders freut sich der FSV auf alle Gäste, die 
nachher zur After-Zug-Party ins Dorfgemeinschafts-

haus strömen, um den Nachmittag/Abend bei einem 
oder mehreren Bieren ausklingen zu lassen. 
Anmeldungen für die Zugnummern bitte bis zum 
1.2.2015 an Thomas Malm (Tel.: 06436/916630 oder 
Email: thomas.mallm@allfinanz-arag.de) richten. 
Am Fastnachstmontag sind alle Eltern mit ihren Klei-
nen zur  Kinderfastnacht im DGH Hangenmeilingen 
eingeladen. Nähere Informationen gibt es dem-
nächst in der NNP. 

Foto:Ludwig

Gays Thai Massage

Gay Bittner

Traditionelle Thailändische Massage und mehr

Nach zehn Massagen erhalten 

Sie eine Massage gratis!

Borngasse 19 · 65594 Runkel
(Parkmöglichkeiten sind vorhanden)

Telefon (0 64 82) 17 19

Mobil (0176) 47 99 19 72

den Ausbau der „Dorchheimer Strasse“ im Ortsteil 
Heuchelheim abgelehnt. Diese Maßnahme war vor 
zwei Jahren schon einmal vorgesehen, aber nicht um-
gesetzt worden. Wegen der kurzen Informationsfrist 
gegenüber den Bürgern fand die Maßnahme jedoch 
keine Zustimmung und wurde in das Jahr 2016 ver-
schoben. 
Ebenso möchte die Gemeinde Elbtal in die Bestuh-
lung der Dorfgemeinschafthäuser investieren. Neue 
Stühle sollen nacheinander für die Gemeinschaftsein-
richtungen beschafft werden. 
Für die Anbindung an das schnelle Breitbandkabelsy-

stem der Deutschen Telekom wird die Gemeinde Elb-
tal 170.000 Euro aufbringen. Zukünftig wird von der 
Telekom eine Geschwindigkeit von 30.000 Megabyte 
an Geschwindigkeit garantiert. Angestrebt werden 
50.000 Megabyte Mit den Bauarbeiten soll im ersten 
Quartal 2015 begonnen werden und das neue Netz 
ab Jahresende 2015 zur Verfügung stehen.
Auch in die Funkausstattung der Feuerwehr wird wei-
ter ausgebaut. Ab dem kommenden Jahr sollen die 
neuen, auf digitaler Basis arbeitenden persönlichen 
Melder, beschafft werden. Hierfür stehen 10.000 Euro 
zur Verfügung.
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Elbtal (lh) – Thomas Fröhlich 
(CDU) wurde in der letzten 
Sitzung der Gemeindever-
tretung zum neuen Vorsitzen-
den gewählt. Nachdem der 
bisherige Vorsitzende Hol-
ger Heftrich diese Aufgabe 
nach dreijähriger Amtszeit in 
der vorherigen Sitzung nie-
dergelegt hatte, wurde eine 
Neuwahl erforderlich. Da die 
CDU in der Gemeindevertretung auf die meisten Sitze 
blicken kann, billigten alle Fraktionen ihr auch das Amt 
des Vorsitzenden zu. Thomas Fröhlich ist seit 2006 in 
der Gemeindevertretung. Er ist als Jurist bei der Hes-
sischen Finanzverwaltung beschäftigt, verheiratet und 
Vater eines Kindes. apropos ELBTAL wünscht ihm für 
diese wichtige Funktion eine glückliche Hand.

Thomas Fröhlich neuer Vorsitzender
der Gemeindevertretung

Jahresabschlussfeier
VdK Wilsenroth/Elbtal

Wilsenroth/Elbtal (C. Luberichs) – Zahlreiche Mitglie-
der und Gäste konnte der Vorstand des VdK Wilsen-
roth/Elbtal zur Jahresabschlussfeier am 29.11.2014 
in der Unterkirche in Wilsenroth begrüßen, darunter 
auch den Dornburger Bürgermeister Höfner und sei-
ne Gattin.

Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen erwar-
tete die Gäste ein kleines Programm. Bürgermeister 
Höfner würdigte in einer kurzen Ansprache das eh-
renamtliche Engagement des VdK.

Florian und Lisa spielten mit Trompete und Klarinet-
te schöne Weihnachtslieder, und Frau Herdering 
trug einige weihnachtliche und besinnliche Ge-
schichten vor. Zum Schluss bedankten sich die Gäste 
mit herzlichem Applaus für den schönen Nachmit-
tag.

Fitness und Spaß in der Frauengymnastikgruppe des SVE:
…und dann geht’s zum „Nachturnen“!

– hierbei finden sich die „Mädels“, die es ermöglichen 
können und Spaß daran haben, nach dem Übungspro-
gramm nochmals zusammen, um den Abend beim Lo-
renzo in entspannter und zumeist heiterer Atmosphäre 
ausklingen zu lassen…
Frauen, die ihren Körper in Schwung bringen oder ihre 
gute Kondition erhalten möchten – und dies in netter 
Gesellschaft – sind herzlich eingeladen in die Gymna-
stikgruppe des SVE: dienstags von 19:00 – 20:30 Uhr 
in die Turnhalle der Elbtalschule. Auskunft gibt Abtei-
lungsleiterin Bärbel Laß unter Tel. (0 64 36) 64 91.

Elbtal (as) – Seit mittlerweile 35 Jahren bietet die 
Gymnastikgruppe des Sportvereins Elbgrund 
mehr oder weniger sportlich ambitionierten 
Frauen am Dienstagabend ein abwechslungs-
reiches Programm in der Elbtaler Schulturnhalle, 
um die körperliche Fitness zu erhalten und zu stei-
gern. Jutta Mais, lizenzierte Übungsleiterin, weiß 
ihre „Mädels“ im Alter von 30 bis 72 zu begeistern: 
zurzeit mit Kräftigungs- und Dehnungsübungen 
aus dem Bereich der Wirbelsäulengymnastik, Pi-
lates und Yoga. Allgemeine Fitnessgymnastik, sei 
es Aerobic mit und ohne Step oder mit Unterstüt-
zung von Gymnastikbällen oder Therabändern, 
stand auch schon auf dem Programm.
In den Sommermonaten, wenn sich die Wärme in der 
Turnhalle staut, wird in der Westerwälder Natur ge-
walkt. Im Rahmen des Sommerprogrammes wurden in 
der Vergangenheit Wanderungen, Radtouren und so-
gar eine Draisinenfahrt angeboten. Neben den sport-
lichen Aktivitäten finden auch Ausflüge sowie die all-
jährliche Weihnachtsfeier statt, bei der das amüsante 
Schrottwichteln gerne genutzt wird, um sich unlieb-
samer Gegenstände zu entledigen.
Fest etabliert hat sich das so genannte „Nachturnen“ 

Foto: Bärbel Laß


